
 BÜRGERSCHAFT 

DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 21/13344
21. Wahlperiode 15.06.18

Schriftliche Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Astrid Hennies, Dora Heyenn, Ole Thorben Buschhüter und 
Ekkehard Wysocki (SPD) vom 07.06.18 

und Antwort des Senats 

Betr.: Die Entwicklung der Schulen im Stadtteil Rahlstedt (Wahlkreis 14) 

Hamburg hat erhebliche Anstrengungen unternommen, um die Bildungsan-
gebote und die Bildungsinfrastruktur zu verbessern. So hat der Senat unter 
anderem ein massives Investitionsprogramm für die Sanierung und den 
Neubau von Schulen beschlossen. Die Ausgaben wurden im Schulbau mehr 
als verdoppelt. Von 2000 bis 2010 wurden jährlich nicht einmal 160 Millionen 
Euro umgesetzt. Im Vergleich dazu werden in diesem Jahr fast 440 Millionen 
Euro für den Schulbau eingesetzt. Auch der Sport profitiert erheblich von der 
Schulbauoffensive mit vielen zusätzlichen neuen Sporthallen. 

Ferner wurden die Ganztagsangebote kontinuierlich ausgebaut. Mit großem 
Erfolg nahmen im Schuljahr 2017/2018 in ganz Hamburg fast 83 Prozent der 
Grundschulkinder am Ganztag teil. Das ist bundesweit ein Spitzenwert. Vor 
allem aber verbesserte sich die Qualität der Schulabschlüsse und der Bil-
dungsstände. Sehr viele Schülerinnen und Schüler erreichen das Abitur. Bei 
den jüngsten bundesweiten Lernstandsuntersuchungen konnte sich Ham-
burg als einziges Bundesland in allen Fächern und getesteten Klassenstufen 
zum Teil deutlich verbessern. Steigende Schülerzahlen, aber auch Qualitäts-
steigerungen und kleinere Klassen bedeuten zugleich mehr Lehrkräfte und 
pädagogisches Personal. 

Es gilt, diese Verbesserungen auch für die einzelnen Schulen und auch für 
die einzelnen Stadtteile darzustellen. 

Daher fragen wir den Senat: 

Im Wahlkreis 141 besuchen im Schuljahr 2017/2018 insgesamt 8.538 Schülerinnen 
und Schüler die allgemeinbildenden staatlichen Schulen, davon gehen 3.517 auf eine 
Grundschule, 2.129 auf eine Stadtteilschule, 2.790 auf ein Gymnasium und 102 auf 
eine Sonderschule oder ein ReBBZ. Die Schulen des Wahlkreises verfügen über rund 
669 Vollzeitstellen für pädagogisches Personal. Im Schuljahr 2010/2011 waren es 
rund 514 Vollzeitstellen. Das bedeutet, dass im aktuellen Schuljahr an den allgemein-
bildenden Schulen 7,8 Stellen auf 100 Schülerinnen und Schüler kommen, während 
es im Schuljahr 2010/2011 noch 7,3 Stellen waren. Dieser Zuwachs hängt vor allem 
mit der Einführung von kleineren Schulklassen sowie mit dem Ausbau des pädagogi-
schen Personals im Rahmen von Inklusion und Ganztagsausbau zusammen.  

Die Ganztagsangebote im Wahlkreis 14 werden durchschnittlich von etwa 79 Prozent 
der Grundschülerinnen und Grundschülern und 67 Prozent der Schülerinnen und 
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Schüler an weiterführenden Schulen wahrgenommen. Die Träger der GBS-Schulen 
des Wahlkreises erhalten jährlich insgesamt rund 5,2 Millionen Euro für die Betreuung 
dieser Kinder am Nachmittag. 

340 Schülerinnen und Schüler haben im Jahr 2017 im Wahlkreis 14 das Abitur absol-
viert. Das sind gut 49 Prozent mehr als im Jahr 2011. 

Im Wahlkreis 14 wurden seit 2011 rund 95 Millionen Euro für Baumaßnahmen an 
Schulgebäuden investiert. Zwölf Kantinen wurden für insgesamt gut 13 Millionen Euro 
neu errichtet oder saniert beziehungsweise verbessert. Im Jahr 2011 standen den 
Schulen im Wahlkreis 14 29 Sporthallenfelder zur Verfügung, im Jahr 2020 werden es 
35 sein. 

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt: 

Schulentwicklung 

1. Welche und wie viele allgemeine staatliche Schulen (gegliedert nach 
Schulform) gab es im Schuljahr 2010/2011 beziehungsweise 2017/2018 
im Stadtteil Rahlstedt? 

Im Schuljahr 2010/2011 gab es im Wahlkreis 14 17 allgemeine staatliche Schulen, 
darunter zwölf Grundschulen, zwei Stadtteilschulen und drei Gymnasien. Im Schuljahr 
2017/2018 gab es im Wahlkreis 14 18 allgemeine staatliche Schulen, darunter zwölf 
Grundschulen, drei Stadtteilschulen und drei Gymnasien. 

Im Übrigen siehe Anlage 1. 

2. Welche allgemeinen staatlichen Schulen wurden im Stadtteil Rahlstedt 
seit 2011 neu eröffnet, neu gegründet beziehungsweise sind in Planung? 

Im Wahlkreis 14 wurde die Stadtteilschule Meiendorf neu gegründet. 

Lehrer-Schüler-Relation 

3. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben insgesamt im Schuljahr 2010/ 
2011 beziehungsweise 2017/2018 die allgemeinbildenden staatlichen 
Schulen in Hamburg besucht? Bitte um Nennung der Gesamtwerte pro 
Schulform und für alle Schulen. 

Im Schuljahr 2010/2011 haben insgesamt 161.264 Schülerinnen und Schüler die 
staatlichen allgemeinbildenden Schulen besucht. Hierunter waren 58.491 an Grund-
schulen, 6.010 an Sonderschulen, 48.196 an Stadtteilschulen und 48.567 an Gymna-
sien. 

Im Schuljahr 2017/2018 besuchen insgesamt 175.634 Schülerinnen und Schüler die 
staatlichen allgemeinbildenden Schulen. Hierunter sind 61.259 an Grundschulen, 
4.049 an Sonderschulen, 57.416 an Stadtteilschulen und 52.910 an Gymnasien.  

Im Übrigen siehe Anlage 2. 

4. Wie viele Vollzeitstellen für pädagogisches Personal (gegliedert nach 
Lehrkräften und PTF) wurden in ebendiesen Schuljahren insgesamt  
allen allgemeinbildenden staatlichen Schulen in Hamburg zugewiesen? 
Bitte um Nennung der Gesamtwerte pro Schulform und für alle Schulen. 

Im Schuljahr 2010/2011 wurden an allen staatlichen allgemeinbildenden Schulen in 
Hamburg rund 11.593 Stellen für Lehrkräfte und rund 900 Stellen für pädagogisch-
therapeutisches Personal (PTF) zugewiesen. Hierunter waren an den Grundschulen 
rund 3.923 Stellen für Lehrkräfte und rund 304 für PTF, an den Sonderschulen rund 
1.009 Stellen für Lehrkräfte und rund 306 für PTF, an den Stadtteilschulen rund 3.516 
Stellen Lehrkräfte sowie rund 284 für PTF und an den Gymnasien rund 3.144 Stellen 
für Lehrkräfte und rund fünf für PTF. 

Im Schuljahr 2017/2018 wurden an allen staatlichen allgemeinbildenden Schulen in 
Hamburg rund 13.271 Stellen für Lehrkräfte und rund 1.428 Stellen für PTF zugewie-
sen. Hierunter waren an den Grundschulen rund 4.329 Stellen für Lehrkräfte und rund 
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514 für PTF, an den Sonderschulen rund 695 Stellen für Lehrkräfte und rund 374 für 
PTF, an den Stadtteilschulen rund 4.786 Stellen für Lehrkräfte sowie rund 517 für PTF 
und an den Gymnasien rund 3.462 Stellen für Lehrkräfte und rund 23 für PTF. 

Im Übrigen siehe Anlage 2. 

5. Wie viele Stellen (Lehrkräfte + PTF) pro 100 Schülerinnen und Schüler 
ergeben sich aus diesen Werten für 2010/2011 sowie 2017/2018? 

Im Schuljahr 2010/2011 ergeben sich hieraus insgesamt 7,8 pädagogische Stellen pro 
100 Schülerinnen und Schüler, im Schuljahr 2017/2018 sind es 8,4 pädagogische 
Stellen pro 100 Schülerinnen und Schüler.  

Im Übrigen siehe Anlage 2. 

6. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben im Stadtteil Rahlstedt im 
Schuljahr 2010/2011 beziehungsweise 2017/2018 insgesamt die allge-
meinbildenden staatlichen Schulen besucht? Bitte zudem Nennung der 
Gesamtwerte pro Schulform. 

Im Schuljahr 2010/2011 haben im Wahlkreis 14 insgesamt 7.034 Schülerinnen und 
Schüler die staatlichen allgemeinbildenden Schulen besucht. Hierunter waren 3.545 
an Grundschulen, 98 an Sonderschulen, 867 an Stadtteilschulen und 2.524 an Gym-
nasien. 

Im Schuljahr 2017/2018 besuchen im Wahlkreis 14 insgesamt 8.538 Schülerinnen und 
Schüler die staatlichen allgemeinbildenden Schulen. Hierunter sind 3.517 an Grund-
schulen, 102 an Sonderschulen, 2.129 an Stadtteilschulen und 2.790 an Gymnasien. 

Im Übrigen siehe Anlage 2. 

7. Wie viele Vollzeitstellen für pädagogisches Personal (gegliedert nach 
Lehrkräften und PTF) wurden den Schulen im Stadtteil Rahlstedt in 
ebendiesen Schuljahren im Rahmen der Schulorganisation zugewiesen? 
Bitte zudem Nennung der Gesamtwerte pro Schulform. 

Im Schuljahr 2010/2011 wurden im Wahlkreis 14 rund 470 Stellen für Lehrkräfte und 
rund 43 Stellen für PTF zugewiesen. Hierunter waren an den Grundschulen rund 236 
Stellen für Lehrkräfte und rund 18 für PTF, an den Sonderschulen rund 19 Stellen für 
Lehrkräfte und rund 20 für PTF, an den Stadtteilschulen rund 57 Stellen für Lehrkräfte 
sowie rund fünf für PTF und an den Gymnasien rund 158 Stellen für Lehrkräfte und 
0,3 für PTF. 

Im Schuljahr 2017/2018 wurden im Wahlkreis 14 rund 603 Stellen für Lehrkräfte und 
66 Stellen für PTF zugewiesen. Hierunter waren an den Grundschulen rund 239 Stel-
len für Lehrkräfte und rund 33 für PTF, an den Sonderschulen rund 17 Stellen für 
Lehrkräfte und rund 19 für PTF, an den Stadtteilschulen rund 168 Stellen für Lehrkräf-
te sowie rund zwölf für PTF und an den Gymnasien rd. 180 Stellen für Lehrkräfte und 
zwei für PTF.  

Im Übrigen siehe Anlage 2. 

8. Wie viele Stellen (Lehrkräfte + PTF) pro 100 Schülerinnen und Schüler 
ergeben sich aus diesen Werten für 2010/2011 sowie 2017/2018? 

Im Schuljahr 2010/2011 ergeben sich hieraus insgesamt 7,3 pädagogische Stellen pro 
100 Schülerinnen und Schüler, im Schuljahr 2017/2018 sind es 7,8 pädagogische 
Stellen pro 100 Schülerinnen und Schüler.  

Im Übrigen siehe Anlage 2. 

9. Welche Maßnahmen führten zu den Veränderungen bei den Stellen? 

Der Stellenaufwuchs ist unter anderem durch die positive Schülerzahlentwicklung, den 
Ausbau des Ganztags, die Einführung von Inklusion, die Einführung von kostenloser 
Lernförderung sowie die Verkleinerung der Klassenstärke zu erklären. 
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Ganztagsangebote 

10. Welche allgemeinbildenden staatlichen Schulen im Stadtteil Rahlstedt 
hatten jeweils in den Schuljahren 2010/2011 beziehungsweise 2017/ 
2018 Ganztagesangebote? 

Im Schuljahr 2010/2011 hatten die Grundschule Großlohering, die Grundschule Neu-
rahlstedt und die Schule Paracelsusstraße Ganztagsangebote. Im Schuljahr 2017/ 
2018 haben alle allgemeinbildenden Schulen im Wahlkreis Ganztagsangebote.  

Im Übrigen siehe Anlage 3. 

11. Wie viele Schülerinnen und Schüler nahmen an den jeweiligen allge-
meinbildenden staatlichen Schulen im Stadtteil Rahlstedt jeweils in den 
Schuljahren 2010/2011 beziehungsweise 2017/2018 Ganztagesangebo-
te wahr? 

Im Schuljahr 2010/2011 haben insgesamt 2.633 Schülerinnen und Schüler Ganz-
tagsangebote wahrgenommen. Im Schuljahr 2017/2018 ist die Zahl auf 6.149 Schüle-
rinnen und Schüler gestiegen. 

Im Übrigen siehe Anlage 3. 

12. Wie hoch waren die Entgelte für die Träger an GBS-Schulen in den Jah-
ren 2010/2011 und 2017/2018? 

Im Schuljahr 2010/2011 wurden noch keine Entgelte gezahlt, da es damals noch kei-
ne entsprechenden Ganztagsschulen gab. Im Schuljahr 2017/2018 wurden für GBS-
Grundschulen insgesamt rund 5,2 Millionen Euro Entgelte an die GBS-Träger gezahlt. 

Im Übrigen siehe Anlage 3. 

Schulabschlüsse 

13. An welchen allgemeinbildenden staatlichen Schulen im Stadtteil 
Rahlstedt absolvierten jeweils wie viele Schülerinnen und Schüler in den 
Schuljahren 2010/2011 und 2016/2017 

a) die allgemeine Hochschulreife (Abitur)? 

b) den schulischen Teil der Fachhochschulreife? 

c) den mittleren Schulabschluss? 

d) den ersten allgemeinbildenden Schulabschluss? 

Im Schuljahr 2010/2011 absolvierten 228 Schülerinnen und Schüler im Wahlkreis 14 
das Abitur, im Schuljahr 2016/2017 waren es 340 Schülerinnen und Schüler.  

Im Wahlkreis 14 konnte bereits im Schuljahr 2010/2011 das Abitur am Gymnasium 
Meiendorf, am Gymnasium Oldenfelde und am Gymnasium Rahlstedt abgelegt wer-
den. Darüber hinaus wurde im Schuljahr 2016/2017 an der Stadtteilschule Altrahlstedt 
und an der Stadtteilschule Oldenfelde das Abitur abgenommen. 

Im Übrigen siehe Anlage 4. 

Schulbau 

14. Wie hoch waren die Bauinvestitionen (Neubau, Sanierung, Instandhal-
tungen) an jeder einzelnen allgemeinbildenden staatlichen Schule im 
Stadtteil Rahlstedt von 2011 bis heute? 

15. Welche wesentlichen Baumaßnahmen wurden mit diesen Investitionen 
an den einzelnen allgemeinbildenden staatlichen Schulen umgesetzt 
(beispielsweise Zahl neuer Unterrichtsräume, Kantinen, Anbau)? Bitte je 
Schule darstellen. 
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16. Wie hoch waren die Bauinvestitionen (Neubau, Sanierung, Instandhal-
tungen) an allen allgemeinbildenden staatlichen Schulen im Stadtteil 
Rahlstedt von 2011 bis heute? 

Insgesamt wurden im Zeitraum 2011/2012 bis 2017 rund 95 Millionen Euro investiert. 

Im Übrigen siehe Anlage 5. 

17. An welchen Schulen im Stadtteil Rahlstedt wurden seit 2011 Kantinen 

a) neu gebaut oder 

b) saniert beziehungsweise verbessert? 

Seit 2011 wurden sieben Kantinen neu gebaut, eine Kantine mit Umbau neu gebaut 
und vier Kantinen wurden saniert beziehungsweise verbessert. Es ergaben sich  
Gesamtkosten von rund 13 Millionen Euro. 

Im Übrigen siehe Anlage 6. 

18. An welchen Schulen im Stadtteil Rahlstedt hat es von 2011 bis 2017 und 
wird es planmäßig von 2018 bis 2020 

a) einen Neubau, 

b) einen Abriss oder 

c) eine Sanierung einer Sporthalle gegeben? 

Angaben bitte in Feldern und Hallen und jeweils mit Gesamtzahlen für 
den Stadtteil Rahlstedt. 

19. Wie viele Sporthallenfelder gab es am 1.8.2011 insgesamt im Stadtteil 
Rahlstedt und wie viele wird es 2020 geben? 

Gab es im Jahr 2011 29 Sporthallenfelder, so waren es im Jahr 2017 30. Für das Jahr 
2020 sind 35 Sporthallenfelder geplant. Das sind sechs zusätzliche Sporthallenfelder, 
die nicht nur den Schulen, sondern auch den Sportvereinen zusätzlich zur Verfügung 
stehen werden. 

Im Übrigen siehe Anlage 7. 



2010/11 2017/18

Grundschule Grundschule Altrahlstedt 1 1

Grundschule Grundschule Großlohering 1 1

Grundschule Grundschule Islandstraße 1 1

Grundschule Grundschule Neurahlstedt 1 1

Grundschule Grundschule Nydamer Weg 1 1

Grundschule Schule Am Sooren 1 1

Grundschule Schule Bekassinenau 1 1

Grundschule Schule Brockdorffstraße 1 1

Grundschule Schule Kamminer Straße 1 1

Grundschule Schule Potsdamer Straße 1 1

Grundschule Schule Rahlstedter Höhe 1 1

Grundschule Schule Wildschwanbrook 1 1

Gymnasium Gymnasium Meiendorf 1 1

Gymnasium Gymnasium Oldenfelde 1 1

Gymnasium Gymnasium Rahlstedt 1 1

Stadtteilschule Stadtteilschule Altrahlstedt 1 1

Stadtteilschule Stadtteilschule Meiendorf  - 1

Stadtteilschule Stadtteilschule Oldenfelde 1 1

17 18

Quelle: Schuljahresstatistik 2010 und 2017

- = nicht vorhanden

*Schulname gemäß Schuljahresstatistik 2017

Schuljahr
Schulname*Schulform der Schule

Anzahl der allgemeinen staatlichen Schulen im Wahlkreis 
14 insgesamt

Übersicht der allgemeinen staatlichen Schulen im Wahlkreis 14 (Rahlstedt) 
nach Schulform und Schulname
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Anlage 1
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2010/11 2016/17
Rahlstedt Gymnasium Meiendorf 57 98

Rahlstedt Gymnasium Oldenfelde 103 105

Rahlstedt Gymnasium Rahlstedt 68 82

Rahlstedt Stadtteilschule Altrahlstedt -* 30

Rahlstedt Stadtteilschule Oldenfelde -* 25

228 340

*die Schulen Stadtteilschule Altrahlstedt und Stadtteilschule Oldenfelde hatten im Schuljahr 2010/11 noch keine Sekundarstufe II

Quelle: Schuljahresstatistik 2011 und 2017

Schulentlassene (SEL) mit der Allgemeiner Hochschulreife im Wahlkreis 14 (Rahlstedt) nach Stadtteil 
und Schule für die Schuljahre 2010/11 und 2016/17

Stadtteil Schulname
Schuljahr

SEL mit Allgemeiner Hochschulreife im Wahlkreis 14 insgesamt

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 21. Wahlperiode Drucksache 21/13344
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